
Kind lügt- Eltern glauben ihm bedingungslos
Beitrag von „row-k“ vom 16. März 2006 15:48

Zitat

robischon schrieb am 16.03.2006 13:27:
in ausführlichen schulleiterfortbildungen (insgesamt fünf wochen) hab ich unter
anderem erfahren, dass vor einem verwaltungsgericht bestand hat was ich
pädagogisch eindeutig vertreten kann.
ich kann es nicht vertreten, ein kind zu demütigen.

Hallo Rolf!
Gut, wir sind uns nicht ganz einig, was das Demütigen angeht. Kein Problem.

Wenn ich mir aber den ersten Teil Deines Beitrages so ansehe, dann haben wir Lehrer schon
sehr viele pädagogische Möglichkeiten.
Das ähnelt dem Ausspruch des schon einmal zitierten alten Anwaltes: "Wenn ich etwas reinen
Herzens tue, gibt es dafür auch ein entsprechendes Gesetz."
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